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In der Medienmitteilung der Stadtpolizei Zürich vom Sa. 13. Mai 2023 12.16 Uhr teilt uns die 
Stadtpolizei folgendes mit: «Am späten Freitagabend, 12. Mai 2023, griffen im Kreis 4 mehrere 
Dutzend vermummte Personen Einsatzkräfte an und beschädigten einen Streifenwagen. 
Kurz nach 22. 15 Uhr traf ein Mob von mehreren Dutzend Personen im Verzweigungsbereich 
der Kanonengasse mit der Zeughausstrasse auf eine Polizeipatrouille der Stadtpolizei Zürich 
und bewarf diese unvermittelt mit pyrotechnischen Gegenständen und mit Farbe gefüllten 
Glasflaschen. Die angegriffenen Einsatzkräfte setzten gegen die gewalttätigen Personen 
Gummischrot sowie Reizstoff ein. Darauf zogen die Krawall machenden via Brauerstrasse zur 
Langstrasse, wo sie auf die zuvor attackierte Patrouille trafen und diese abermals mit 
pyrotechnischen Gegenständen und Glasflaschen angriffen. Nach erneutem Einsatz von 
Gummischrot und Reizstoff löste sich der Mob im Bereich der Langstrasse auf Am mit 
Flaschen beworfenen Streifenwagen entstand Sachschaden. Ob weitere Sachbeschädigungen 
begangen wurden, wird abgeklärt. Zurzeit liegen keine Meldungen betreffend verletzten 
Personen vor.» 

In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Gemäss der Medienmitteilung griffen mehrere Dutzend vermummte Personen Einsatzkräfte 
an. Teilt die Stadtpolizei die Einschätzung, dass die vermummten Personen vorbereitet 
waren und bewusst und mit Absicht die Stadtpolizistinnen und Stadtpolizisten bei ihrer 
Arbeit angriff? Nahmen die Vermummten gemäss der Einschätzung der Polizei 
Verletzungen der Polizistinnen und Polizisten in Kauf? Wie viele Stadtpolizistinnen und 
Stadtpolizisten wurden beim ersten Angriff angegriffen? 

2. Weiter wurde gemäss der Medienmitteilung später am Abend eine Polizeipatrouille 
unmittelbar mit pyrotechnischen Gegenständen und mit Farbe gefüllten Glasflaschen 
angegriffen. Teilt die Stadtpolizei die Einschätzung, dass der Mob vorbereitet war und 
bewusst und mit Absicht die Stadtpolizisten bei ihrer Arbeit angriff? Nahm der Mob gemäss 
der Einschätzung der Polizei Verletzungen der Polizistinnen und Polizisten in Kauf? 

3. Wie schätzt die Stadtpolizei die Lage des vergangenen Einsatzes für die Polizisten ein, falls 
die Polizisten keinen Gummischrot und keinen Reizstoff eingesetzt hätte? 

4. Von wem ging gemäss der Darstellung der Polizei die Gewalt aus? 

5. Wie viele Personen des Mobs wurden festgenommen? Gegen wie viele Personen wurde 
Anzeige erstattet und betreffend welcher Straftatbestände? Waren unter den 
Festgenommenen auch polizeibekannte Personen und sind diese einer gewalttätigen 
extremistischen Szene zuzuordnen? Falls ja, bitten wir diesbezüglich um nähere 
Ausführungen. 

6. Wie hoch ist der Sachschaden am Polizeifahrzeug? Wie hoch sind die weiteren 
Sachbeschädigungen, welche abgeklärt werden? Was wurde genau neben dem 
Polizeifahrzeug noch beschädigt? 
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